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Die Ausarbeitung des 
Rechenschaftsberichtes
Die 6. Tagung des ZK der SED gibt zu den Partei­
wahlen die Orientierung, in den Berichtswahlver­
sammlungen und Delegiertenkonferenzen umfas­
send Bilanz über die Verwirklichung der Beschlüsse 
des X. Parteitages zu ziehen und konkrete Maßnah­
men festzulegen, um die vollständige Erfüllung der 
im Karl-Marx-Jahr gestellten Aufgaben zu garantie­
ren sowie gute Voraussetzungen für 1984 zu schaf­
fen. Im Mittelpunkt der Rechenschaftslegung steht 
die Erhöhung des Beitrages der Kommunisten zur 
Verwirklichung der ökonomischen Strategie.
Es ist Anliegen der Parteiwahlen, allseitig einzu­
schätzen, wie die in Durchführung der Politik des 
X. Parteitages und nach der Rede des Genossen 
Erich Honecker vor den 1. Kreissekretären gesam­
melten reichen Erfahrungen noch umfassender 
nutzbar zu machen sind.
• Für den Rechenschaftsbericht erarbeitet die Par­
teileitung, ausgehend von den Dokumenten der
6. ZK-Tagung, der Rede Erich Honeckers vor den 
1. Kreissekretären sowie der Wahldirektive des Zen­
tralkomitees eine klare Konzeption.
• Alle Leitungsmitglieder werden in die Ausarbei­
tung des Rechenschaftsberichtes einbezögen. Un­
ter ihrer Leitung werden Arbeitsgruppen und ein­
zelne Kommunisten mit der Zuarbeit betraut. Sie er­
halten dazu konkrete Parteiaufträge.
• Von den Arbeitsgruppen wird analysiert, wie die 
Parteiorganisation in ihrem Wirkungsbereich die 
Parteibeschlüsse verwirklicht, welchen Beitrag sie 
zur Weiterführung der Hauptaufgabe in ihrer Ein­
heit von Wirtschafts- und Sozialpolitik leistet. Dazu

gehört auch, wie sie mit Hilfe des Erfahrungsaus­
tausches und des Leistungsvergleichs die besten 
Erfahrungen verbindlich auf alle überträgt.
• In den Rechenschaftsbericht gehört eine aussa­
gekräftige Bilanz und die politische Wertung der Er­
füllung des Volkswirtschaftsplanes, die Abrechnung 
des Kampfprogramms der Grundorganisation und 
der dazu erteilten Parteiaufträge.
• Die Parteileitung wertet exakt die Aktivitäten der 
Kommunisten bei der Lösung der volkswirtschaftli­
chen Aufgaben, der Führung ökonomischer Pro­
zesse im sozialistischen Wettbewerb.
• Sie schätzt gründlich die Fortschritte in der poli­
tisch-ideologischen Arbeit ein: die Überzeugungs­
kraft im täglichen politischen Dialog mit den Werk­
tätigen, die Qualität ihrer Argumentation zur wach­
senden Kraft des Sozialismus, die Notwendigkeit 
verstärkten Kampfes zum Schutz des Friedens, zur 
Entlarvung der menschenfeindlichen Hochrü- 
stungs- und Konfrontationspolitik der Reagan-Ad­
ministration der USA und ihrer NATO-Verbündeten.
• Dazu gibt die Parteileitung zugleich Rechen­
schaft über die Wirksamkeit der marxistisch-lenini­
stischen Weiterbildung der Genossen im Parteilehr­
jahr, in den Mitgliederversammlungen usw.
• Die Leitung schätzt real die gewachsene Kampf­
kraft des Parteikollektivs und das Niveau des inner­
parteilichen Lebens ein.
• In Parteigruppenberatungen, APO-Mitgliederver- 
sammlungen und durch vertrauensvolle Gespräche 
in den Arbeitskollektiven mit Neuerern, Rationalisa­
toren und Bestarbeitern holen sich die Parteilei­
tungsmitglieder und die Arbeitsgruppen Anregun­
gen für den Rechenschaftsbericht. Vorschläge, Hin­
weise und kritische Bemerkungen der Werktätigen 
fließen in ihn ein.
• Der Rechenschaftsbericht wird gemeinsam erar­
beitet, im Kollektiv der Parteileitung beraten und 
von ihr bestätigt.
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Aktuell für die Sichtagitation
Vom Verlag für Agitations- und An­
schauungsmittel werden folgende 
Ausschneidebogen herausgegeben: 
Wir schützen, was wir schaffen 
Der Ausschneidebogen erscheint aus 
Anlaß des 30. Jahrestages der Grün­
dung der Kampfgruppen der Arbeiter­
klasse. Er enthält Bilddokumente und 
macht die Aufgaben deutlich, die die 
Kampfgruppen zu erfüllen haben. 
Format: PI, Preis: 1,00 M, Bestell-Nr.: 
171 345 3, Bezugsmöglichkeiten: DE- 
WAG-Betriebe und -Verkaufseinrich­
tungen

7. Oktober - unser Nationalfeiertag
Der Ausschneidebogen zeigt an Hand 
von je einem Beispiel aus Industrie, 
Landwirtschaft, Bildungswesen, Ju­
gend und nationaler Verteidigung die 
erfolgreiche Entwicklung unseres 
Staates. Statistiken, auf denen unsere 
positive Bilanz von 1970 bis 1982 dar­
gestellt ist, ergänzen die Beispiele. 
Format: PI, Preis: 1,00 M, Bestell-Nr.: 
171 340 3, Bezugsmöglichkeiten: DE- 
WAG-Betriebe und -Verkaufseinrich­
tungen, Fachgeschäfte für Organisa­
tionsbedarf

Sozialistische Außenpolitik - das ist 
Kampf für den Frieden
Der Ausschneidebogen gibt mit Bild­
dokumenten und Textinformationen 
einen Einblick in die erfolgreiche au­
ßenpolitische Arbeit der DDR. Das 
Material unterstützt die Wandzei­
tungsarbeit anläßlich des National­
feiertages der Deutschen Demokrati­
schen Republik.
Format: PI, Preis: 1,00 M, Bestell-Nr.: 
171 336 3. Das Material kann über die 
DEWAG-Betriebe und -Verkaufsein­
richtungen bezogen werden.
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